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(1293—1) Nr. 698.

Executive Versteigerung.
Vom k. k. Krcisgerichtc Rudolfs-

werth wird hicinit bekannt gemacht:̂
Es wcrde iibcr Ersuchcn des k. k.

Landcsgerichtcs Laibach in der Execu-
tion ssache des Herrn Franz Mally,
dnrch Dr. Pongratz in Laibach, gcgcn
Frait Maria Kasteliz in ;)indolfswerth
^ct. 731 f l . 10 kr. ö.W. die cxccntivc
Versteigerung der für die Execution auf
dem Hause des Herrn Josef Kasteliz
Rct.-Nr. 27 der Stadt Nudolfswerth
haftenden Forderung an Heiratsgut uud
Niederlage aus dem Ehevertrage vom
2. October 1862 pr. 1435 f l . vollzogen
werden, uud es seien hiezn drei Taa/
satznngeil, die erste anf den

5. J u l i ,

die zweite anf den
19. J u l i

und die dritte auf den
2. August l. I.,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Rathssaale dieses k. k. Kreis-
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Forderung um den
Ncnnwerth ausgerufen und nur bei
der drittten Tagsatzung auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird, und
baß der Grundbuchsanszug hierorts ein-
gesehen werden kann.

Rudolfswerth, am 11 . Jun i 1867.

^(1306^1) Nr. 3982.

Dritte exec. Feilbietung.
. Vom k. f. Bezirksgerichte Planina wird
w' Nachhange zu dem Edicte vom 9tcn
^lmz ^!'>7, Z. 1012, in dcr Exccutions.
lache des Matthäus Modic von Eibcnschuß
Ncgen Anlon Kastclliz von Znkniz i>!<>,
31 fl. 30 lr. .. ><. <> ^kanul gcmacht, daü
zur zwciten Realfcilbictnngstagsatz»na am
14. Inn i 1807 keil, Kauflustiger ei schienen
ist, weshalb

am 1 2. J u l i 1 8 6 7
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. f. Bezirksgericht Planina, am 14tel,
Juni 1867.

(1184-1) Nr. 2542.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wipp,ich

wird bckannt gemacht, daß in dcr Cxccu-
tionssache dcs Franz Palschak von Gor;,
durch Dr. Spazzapan, gegen Anton Pc-
gan von Wippach die mit dem Bescheid
uom 17. Februar 1867, Z. 422, auf dcn
1. I»ni lind 2, Juli 1807 angcur̂ nctcn
zw.-i Fcilbictüng'n im Einverständnisse bcî
der Theile alo abgehalten angesehen wer»
den u»d es bei der anf den

3. August 1 8 6 7
angeordneten dnttcn nnd letzten Fcilbic-
lnngi'la^sntznn^ gegnerischer, im Grnnd-
buchc Herrschaft Wippach >u!> lonx» XVl,
!>üf5. 08, 71, 74, 77 uorlommcndcn Nca<
lität sciu Verbleiben habe.

Dessen wcrdcn Exccutionsfühicr, Exc<
cnt nnd sammllichc Tabulargläiibigcr ver-
ständiget.

K. l. Vezilksgcricht Wippach, am Itcn
Inni 1867.

(1298-1 ) Nr. 1633.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mottling

wird liicmit bekannt gemalt:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Nnnift von Ncntabor gegen Ialub Vcr>
uisccr von Diagoinclödorf mcgcn anö
dem Vergleiche vom 22. September 1863,
Z. 3854, schuldiger 10 fl. ö, W. ^, >. (!.
in die cpcutivc öffentliche Vc>steige»ung
dcr dem Lctztcrcn gehörigen, im Grnnd-
bnche !><l D.'N.'O.'Commcnda Mottling
>nl, Nctf.-Nr. 16»>'/,, Ezh.-Nr. 21 Et.
G. Wuschinsdoif vorkommenden ilte^lität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwcrthe
von 897 f l . ö. W, gcwilligct nnd znr Vor'
nalnlic dcisclbcn die ez'ccutivcn Feilbieiling»?-
lagsatzlli^cn anf den

8. J u l i ,
8. August und
9. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormiltagö nm 8 Uhr in dcr
Gcrichtskanzll'i mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcil^nl'ielcndc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung anch lütter
dem Schäßnngömerthc an rcn Meistbic«
tcnden hintangegcbcn werde.

DaS Schätznng^ftrolotoll, dcr Grund'
bnchscxlract nnd die Licitatioiibbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in bcn gewöhn
lichen Amlöslnndcll cingcschcn weiden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 30.
April 1867.

(1295-1 ) Nr. 1601.

Fährnisse - Versieigmmg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wild bekannt gemacht:
Cö sci über Ansuchen des Josef Petnc

von Kerschdorf Nr. 6 die cxccntivc Fcil>
l bietnng der dcm Niarko Fin von Hrast
grhörigcn, gerichtlich auf 162 fl. vewcr-
thttcil Fahrniss,.', alS:

70 ^andciiner Wein,
1 Pllssc,
2 große Weinbottungen,

wegen schuldigen 51 fl. <:. «. c. bewilliget,
nnd zu dcrcu Vornahme die Tagsatzungcn
anf den 5. J u l i und

19. J u l i l. I.,
jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im Orte
dcr Fährnisse mit dcm Beisätze angcordncl
worden, daß obgcdachle Psandslückc crst
bcl dcr zweiten Tagsutzmig allenfalls auch
nntcr dem Scha'tzungöwcrthe hintangegeben
wcrdln.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
27. März 1867.

(1300—1) Nr. 1663.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gcmacht:
(5s sei über das Aosnchcn dcS Dako

Nanilovic von Sosicc glgcn Iaulo Pau-
novic von ĉöcc Vir. 2 wcgei, aus dcm
Vcrglcichc vom 28.Fcbrnar 1852, Z. 57,
schuldiger 218 fl. ö. W. c'. >!. c, in dic exe«
cntiuc öffenilichc Versteigerung der dcm
Vctzlern gchöiigcn, im Grnndbnchc dcr
Hnlfchaft Ain'öd xul) Top..)l'r. 69 voi '
tomnlcndcn Hlibe, im gnichllich erhobenen
Schütznngöwerthc von 400 fl. ö. W., ge»
williget uud zur Vornahme derselben die
executive» Feiluietnngs.Tagsatzlmgen anf
den 8. I n l i ,

8. Augus t nnd
9. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormitlagö nm 8 Uhr, in dieser
Gcrichtokanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der letztm Fcilbictllng anch untcr
dcm SchätzüngSwerthe an dcil Äteistbic-
tcnden hintangcgcben weide.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grnnd»
bnchöcxtract nnd dic Licitalionebcdingnissc
können bci dicscin Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Möl i l i lm, am Iten
April 1867.

(1296—1) Nr. 1632.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Georg

^ump von Nentabor gcgen Marko Ianz»
tovic von Kraschcnbcrg wegen aus dem
Vergleiche vom 22. Jänner 1860, Z. 7tt,
herrllhrcndcn Schuld in die executive assent«
lichc Velstcigciung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grnndbuchc n<l Herrschaft Krupp
>ul) Curr.-^ir. 78 vorkummendel» Hnb^,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc
von 810 fl. ö. W>, gcwilligct und zur
Vornahme dcrscldcn dic exccntivcn Feiloit"
tnngS-Tagsatznngcn anf den

5. J u l i ,
5. Augus t nud
5. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 8 Uhr, in dieser
Gctichtökauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictcndc Realität
nnr bei dcr lctztcn Feilbictnng anch unter
dcm Schätznngswerthc an den Mcistbic»
tcndcn hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd-
bnchscxtrc,lt und die Licilationsbedingiiisse
tönncn bci dicscm Gerichte in dcn gc°
wohnlichen Amtostundcn cingesehcn werden.

K. l. Bezilkögcricht Mottling, am 6teu
Mai 1867.

(1096—3) Nr. 748.

Kulldmachullg
a» die unbekannt wo befindlichen Franziska
M r a k von ttronau nnd deren ebenfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kronan wird
dcr unbekannt wo befindlichen Franziska
Mrat von Kronan und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit be-
kannt gcmacht:

Es habe Anton Mrak von Kronau
wider sk die Klagc anf Verjährt- nnd
Erloschcücrklärnng ihrer bci dcr Realität
>"!' Urb 'Nr, 260 -»I Ncißenfcls vel sicher»
ten Forderung pr. 136 fl. 45 kr. C. M .
h'crgcrichts nbcrrcicht, worüber die Tag-
satzung anf den

2 7. A u g n st l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
nnd Herr Anton Hribar in Kronen Nr. 31
als Curator dcr Abwesenden bestellt wor-
dcn ist.

Kronau, am 5. April 1867.
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(1264—2) Nr. 1579.

Executive FeMetung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kram.

vnrg wird hicmit bclauüt gciuacht:
Es sci iibcrdaSAnsuchen dcr Katharina

Sajovitz von Gorcnc gegc» Lconhard Pan-
lic von Waisach wegcn ans dcm Urtheile
vom 15. December 1805), Z. 55!0, schul«
diger 503 fl. 25 kr. ö. W. (.>. «. <. in
die cxcculivc öffentliche Velstcigcrung der
dcm ^etztern gehörigen, im Grimöbuche
Stcrmol >ul> Uib.'^cr. 103 und Stadt
Krainburg >ul> H.'^lcr. 175 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zuugöwcrthe vou 5318 fl. ö.W., gcwilligct
und znr Vornahme dersllben die drei
FcilbieluuMagsatzung.cn auf den

17. J u l i ,
10. Augus t und
17. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gericktskanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der lctzteu Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schatzungcwcrthc an den Vicistbielcndcn
hintange^cbeli werden.

Das Schätznng^prototoll, der Grnnd-
bnchSextract und die LicitationSbedin^nissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcu Amlsstuudeu ciugesehcil werdcu.

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, am
8. April 1807.
(1287—2) N r / i 3 0 6 .

Executive Feilbietuug.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Trcffcn

wiid hicmil bekannt gemacht:
Es sei iibcr ^as Ansuchen der Anna

Glavau von 8tapclgcschicß, derzeit Dicnsl-
magd in Treffen, gegcu Franz Olavan
von Rapclgcschieß wegen ans dcm Zah-
lungsaufträge vom 28. Februar 1866,
Z. 131, schuldiger 109 fl. 34'/- kr. ö. W.
«!. >. l'. in die executive öffentliche Vcr°
stcigcrnng dcr dcm Lctzlcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Neudcgg ûl»
Rclf.'Nr. 38 vorkommenden Hubrcalilat
in Napclgcschicß, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrlhc von 2095 fl, ö. W,,
^ewilligcl und znr Vornahme derselben
die Feilbictungslagsatzungeu auf dcn

3. J u l i ,
3. August nnd
4. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

ji'dcömal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bcsti'.nmt
worden, duß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctzlcu Fcilbiclung auch Uütcr dem
Schätzuug^wcrthc an dcu Nlcistbictcndcu
hintai'gegcbcn werde.

D^s SchätznngSprotokoll, dcr Grund«
dnchsexlract nnd dic Licitatiousbcdingnisse
tönncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlsflundcn cingcschcn werden.

K. k, Bezirksgericht Treffen, am 31tcn
Mai 1867 ^
" ( 1 2 4 9 - 2 ) " " ' ' Nr. 4292 /

Executive
Nealitätcll'Vnstcigerullss.

Vom t, t. slädt. dclcg. Bczirksacrichte
RudolfSwcrth wird bekaunt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Andreas
Fl^k von Rußbach die exccnlive Vcrslci.
gcrnug dcr dcm Math,as Skcdl von
Brctzcn achoriqen, gerichtlich ans 515 fl.
gcsäiätzlcn Realität ,̂ ul» Rcct.-)t>. 1485.
Nol. 2370 l><! Grniidbuch Gottschec in
Brctzcn bewilliget und hiczu drei Fcilbie<
tnngs-Tagsatzunacn, nnd zwar dic eiste
anf den

2. J u l i ,
die zweite ans den

2. Augus t
nnd die dlilte anf dcu

2. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit den» Anhaugc angeordnet
worden, daß die Pscmdrcalilät beider ersten
und zwcitlli Fcilbictung nnr nm oder über
deu Schätznngswcrth, bei dcr dritten aber
anch untcr demselben hintangegeben werdcu
wird.

Die Licitationsbcdmgmsfe, wornach,ns.
besondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zn Handen
dcr Licitalions-Eommission zu crlcgcu hat,
so Wie das Schätzungsprotokoll und der
OrnndbnchSei'tract können iu dcr dicö-
gctichtlichcn Registratur eingesehen wcrdcu.

RudolfSwerth, am 22. Ma i 1807.

(1209—3) Nr. 1857.

Zweite exec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum dicöämtlichen Edictc

vom 30. December 186k. Nr. 4070, wird
bekannt gemacht, daß iibcr Ersuchen des
Exccntion^fnhrcrs die mit dcm Bcschcicc
vom 30. December 1800, Z. 4670, anf
den 31. d, M . angeordnete erste Fcilbic-
tnngstagsatzung als abgehalten angesehen
wlirdc und am

1. Juli d. I.,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gcrichtökanz.
lci znr zweiten Fcilbictung dcr dcm Bar-
lclmä Novak gehörigen, im Gruudbnchc
der Gült Precna " l ! i Urb..Nr. ^ / „ Rctf.-
9ir. 2 vorkommcudcn Hubrcalität geschiit.
ten wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscufnß, am
30. Mai 1807.

(1066—3s ^ 2151.

Uebertraguttg
oritter exec. Feilbietuug.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina
wird mit Beziehung anf das Edict vom
14. Jänner 1807, Z. 7009, in der Exc-
cationSsachc dcS Matlhans Schwigcl von
ltozlck, gegen Georg Tnröic uon doit
I'll>. 07 si. 2'/2 lr. c-. « c-. bek.innt ge-
macht, daß iibcr Ersnchcn des Excentiong'
fiihrers die anf dcn 30. März l. I . an-
gcordnct gcwescne dritte Fcilb clnngstag«'
satzung mil dcm ursprünglichen Anhange
anf dcn

2. J u l i l. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, übertragen wor-
den ist.

K. t. Bezirksgericht Planina, dcn 30tcn
März 1867.

(1192—3) Nr. 1305.

Zweite und dritte
executive Fcilbictmm,.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird hicmit kundgemacht:
Eö wird, da zn der mit Bcschcid vom

22. März d. I . . Z 1305, auf dcu 31tcu
Äiai d. I . angeordneten ersten Fcilbictung
lcin Kauflustiger crfchicu, zu dcu auf deu

2. I u l i und
3 1 . J u l i d. I .

angeordneten Fcilbictungcn der dcr Katha-
lina Htoroöic von iiraiüdurg gehörigen
Realität mit dcm vorigen Anhange ge-
schritten werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg, am
31. Ma i 1807.

(1200—2) Nr. 9975?

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom t. k. städt. dcleg. Bcziikögcrichtc
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pc-
ruci, Vormund deS minderj. Josef Hit«
von Stojc, die cxccntivc Vcrsttigcrlmg dcr
dcm Johann Stodlar von Koscs glhöri'
gen, gcrichllichauf 1504fl.20t,'. geschätzten,
im Gl unddnchc Neuwclt Ulb.°^ir.31, Rcls.«
Nr. 80, ^»»»» l, gol. 51, E ln l . . Nr. 07
lxi Olicrschischta uoltommcndeu Realität
ivcacn 97 fl. 50 kr. ^ >>. «'. bewilliget, uud
hiczu drci Fellbicluna.Stagsatzungcn, und
zwar die erste auf dcu

13.Iuli,
dic zweite auf dcn

14. A u g u st
und die driltc auf den

- 1 4. SeP l cmbcr 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr, in
dcr Amtslanzlci mit dcm Anhange an^cord"
net worden, daß die Pfandrcalität bei dcr
ersten nnd zwcittu Fcilbietung nur um oder
ubcr den Schätznug^werlh, bei dcr dritten
aber auch unter demselben hintangcgcbeu
wcrdcu wird.

Die LicitationSlicdinguissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc, Vadium zu Handcn
der Violation?commission zn cllegen hat,
so wic daö SchätznugSprotokoll uud dcr
GlnndbuchSc^nact tönucu in dcr dic^gc-
richllichcn ^legistralur eingesehen weiden.

K. k. sladt. delcg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 28. Ma i 1867,

(1058-3 ) Nr. 145.

Neassumirultst
dritter erec Feilbietuuq.

Von dcm k. k. BczirkSamle Sittich als
Gciicht wird hiermit bck.innt gemacht:

Ec> sei iibcr Ansuchcn dcr ss-ian Aloisia
Kartin von Laibach gcgcn Joscf ^npaneic
Uon Znbna wcgcn ans dem Vergleiche
vom 20. Juli 1853, Z. 3995. schuldiger
338 fl. l-. 5. l'. die Rcassumnnug dcr mi!
dcm Bcschcidcvom 14, Juni 1805, Z. 1510,
auf den 27. November 1805 aubcrmimtc»,
unterm 18. November 1805, Z. 3008, mit
dcm Ncassumirungsrcchle sistirtcn drittcu
e^cutiven Fcildicluug der dcm Josef Zn-
pancie gehörigen, im Grundbuchc dcr
Pfairvicariatsgiill Primsküu .̂ ul) Urb.--
Nr. 7 vorkommcndcn R'c^lilät zu Hubna,
im gerichtlich erhobenen SchätzumMvcrthe
vou 1500 fi. ö- W. , gcwilligct und zur
Vornahme derselben die Ta^satznng auf dcn

11. Iulil. I.,

Vormittags 9 Uhr, in dcr Gclicht5kanz-
lci mit dcm vorigcu Anhange angeordnet
lvordcu.

Das Schätzungprolokoll, dcr Grnnd-
l'nchscxlract nnd die?icitalionsbcdingnissc
tonnen bei dicscm Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amli'slunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sildch als Gericht,
am 19. Jänner 1867.

(1143—3) Nr. 758.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Idria

wird hicmil bckauut gemacht:
Es sci iibcr das Ansnchm dcr K^tha^

rina Kanzhizh von Smrach gegen Hiaria
Sellak von ^cdinzc wegcn aus dcm Zah-
lungsaufträge uoin 5 Februar 1860, ^.300,
schuldiger 204 fl. 93 kr. ö. W. <̂. .". <. iu
dic exccnlioc öffentliche Versteigerung dcr
dcr Achtern gehörigen, in» Gruudbuche
der ehemahlig u Hcnschaft îack >uli Urd.'
Nr. 280 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich crhobcucu Schätzungswcrthc-von
785 fl. ö. W., gcwilligct u^d znr Vor»
uahme derselben die ĉ eculiuel> Fcillnctmigö.
tagsatzuugcu auf dcn

1 1 . J u l i ,
1 2. A n g u st und
12. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Pormillags um 9 Uhr, in
Iocs» dcr Realität mit dein Anhange b»
stimmt worden, oaß die feilzudictendc Rca^
lilät nnr bci dcr Ictztcu Fcilbictuug anch
untcr dein Schätzungswerlhc an dcu Meist«
bietenden hiutougcgcbcn werde.

Das SchätzuugSl'rolokoll, dcr Gruud-
duchse t̂ract nnd die ^icitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtostnndcn ciiu^schen werden.

K.k. Bezirksgericht Joria, am 21. Mai
1867.

^1206—3) Nr. 2057.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. l. Bcziit'sgcl'ichtc Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Karl

Perjatclj von Rcifuiz gc.,cn Iochanu Bajc
vul̂ c» Komat von Wcikcrsdorf Nr. 11
wcgcuauödeu!Zah!u!'^auslragcvom30tcu
Jänner 1805 schuldiger 129 fl. 85 kr.
ö. W. l,'. .̂ l). in dic executive öffenilichc
Versteigerung dcr dcm ^etztcru gclwrigcu,
im Grundbuchc dcr H^rischaft Rcifniz !>u!>
Urb.^Nr. 193vorkommendcuRcaliät sannnt
An- und Zugchöi', im gerichtlich clhobcucn
Schätzuugsmcrthe von 1003 fl. 0. W.,
gcwiUigct und zur Vornahme derselben
die cxecutivcn Fcilbictungs'Tagsayungcn
auf dcu

2. J u l i ,
1. Angust und
2. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedlsmal VonuitlagS um 10 Uhr, im
Gcrichlöllxalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalitäl
nur bci der lctztcn Fcilbiclnug auch un-
tcr dein Schätzungsweithe an dcn Meist-
bietenden hinlangcgcbcu werdc.

Das Schätznugsprotokoll, dcr Grund«
buchscftract nnd die ^icilalionsbcdingnissc
tonnen bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtöstnndcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz am 3tcn
April 1867.

(1153-3 ) Nr. 2221.

Nelicitlltiou.
Vom f. t. Bczillsgciichlc Laas wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci wegcn Nichtzuhalluna. der Li<

citalionsbcdinauissc die Rclicilation dcr
^'orm^ls Auton Sakrajöct'schen, im Grund«
bnchc Herrsci'llft Nadlischcl , ^ , I , Urd-
Nr. 104/102 u„d 104^/162 vorkoui.
menden, von Josef Sakrajsck nm deu
Mcislbot pr. 893 fl. erstandenen Reali-
tälcn zn Mrainmovo bewilliget nuo zu
dercn Vornahme die Tagfatznna anf dcu

10. J u l i 1 8 6 7 ,

Vormittags 11 Uhr, hieramtö mit dem
Anhange anberaumt worden, daß dieselben
aUcufalls auch unter dcm Schätzungswerthc
hintangcgeben würden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 6. April
1867.

(1104-3) Nr. 954i7

Executive
Realitäteu-Versteigerultg.

Vom k. k. sladt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Joscf B l rn -
bachcr von Laibach die executive Versteige-
rung dcr dem Jakob Bacher von Trala
gehörigen, gerichtlich anf l12 fl, 40 kr. ge-
schätzten, im Grundbuchs Pcpcusfeld 1Kb.'
'.lir. 02, Rctf.-Nr. 41 vorkommenden Rea-
lität wegcn schnldigcn 164 fl. 0. 8. l). be-
williget uud hiczu drci Fcilbietnngstagsaz-
znngcn, uud zwar dic erste auf den

10. Juli,
die zweite auf dcu

10. August

und die dritte auf dcu
1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtstanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfaudrealiiät bei
dcr ersten nnd weiten Fcilbiclnng nnr nm
oder über den Schatznngswcrlh, bci dcr
dritten abcr auch unlcr dcmsclbcu hintan-
gegcbcu wcrdcu wird.

Dic Licitatiousbcdingnissc, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadinm zu Haudcu dcr
Licitationscommisfionzi! crlcgcn hat, sowie
das Schätzuugsprotokoll und dcr Grnud»
buchscxtract können iu der dicsgcrichtlichcu
^tcgistralur cingcschcn wcrdcu.

5t. k. slädt. delcg. Bezillsgcricht Laibach,
am 18. Ma i 1867.

(1010-3 ) Nr. 2120.

Executive Fcilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Hcrru

Sigmnnd Skaria von Stcin gegen Jakob
Podgorschck von Ultit wcgcn aus dem Vcr-
glcichc vom 21. Mai 1805, Z.2478, schul«
digcr 171 fl. 28 kr. ö. W. ^. .̂ l.-. iu die
executive öffentliche Vcistcigcruug dcr dcm
Lctztcru gehörigen, im Gruüdbuchc Dom>-
capitclgill Laibach ûl» Urb.-Nr. 43, Ex«
lract2 vorlolnmendcn Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätznngswcrlhe von 1054 fl.
40 kr. ö. W., gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben dic drci Fcilbictungstaa.«
satzungcn auf dcn

13. J u l i ,
1 3. A u n li st uud
13. September 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcndc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictnug auch nnter
dcm Schätzungöwcrlhc au dcu Meistbic«
tcnden hiulangcgcbcu werdc.

Das Schätznnssöprotokoll, dcr Grund-
buchsextract lind die Licitationsbcdingnisse
können bci dicfcm Gerichte iu deu gewöhli-
lichen Amlsstltudcu cingcschcn wcldcu.

Zugleich wird dcu unbekannt wo be-
fmdlichcu Johann und Sttfau Rosmanu
dcr Anton Hafner uon Stem als Curator
bestellt.

.st. k. Bezirksgericht Stein, am 29tm
März 1867.
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(1224-3) Nr. 1867.

ErillltMlllg
an den Josef S t l utzc l von Ottouitz.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschcr-
ncnlbl »nid dcn> Ios^f Slrntzcl von Otto-
Uitz hiermit crinuerl:

Es habe Audrcaö Grammel' von Nci«
cheuau wider denselben dic Klage auf Zah-
lung schuldiger 504 f l . , 8u!) nrü<>>. 7tel>
Api i l 1807, Z. 1807, HicramtS eingebracht,
woriibcr zur summarischen Verhandlung
dic Tagsal^ung anf dcu

16. J u l i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet uud dcm Gcklagtcn wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Johann
Smrcl'ar von Scllo l?ci Ottovitz als
^!i!'l>l«!' i><! lx'lli»! anf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
ucrlMidclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
6. April 1867.

(1244-3) Nr. 2624.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
S c h l e i m e r und dessen unbekannte Er-

ben uon Ncssclthal.

Von dcm I. t. Bezirksgerichte Gollschec
wird oeu unbekannt wu befindlichen Johann
Schleimer und dessen nnbckanntcn Erben
von Ncssclthal hiermit erinnert:

Es habe Johann Gramer von Nessel-
thal wider dieselben die Klage auf Lö>
schundet klärung von 100 ft. ob dcr Rca<
lität ''I'«"». 13, Fol. 1758 l«1 Glundduch
Gottschec, «l>!> l " ^ . 27. Apri l 1867, Z.
2624, HicramtS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dm

4. I li l i 1 8 6 7 ,
früh 9 Ul,r, aügeuiduct und den Gcklagtcu
wcgni ihres uubctannlcn AufeuthalleS Jo-
hann Lnkau von Nesscllhal als ^lirnlor
ix! nclm» anf ihre Gefahr und Hosten
bestellt wmdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrslai'digct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc

- Rechtssache mit dem aufgestellten Enrato,
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Gottschec, am 30tcn
Apri l 1867.

( 1 2 5 7 - 3 ) Nr. 1633.

Erinnerung
an den unbekannt wo ortsabwcscndcn Josef

K c r s c von Ecsla.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird dem unbekannt wo o>tsab>
wcseudcn Josef Keröc vou Eesta hicmil
erinnert:

Es habe Anton Marolt von Eesta
Nr. 15 wider denselben die Klage anf
Verjährt« und Erlofchcncrklärung einer
Satzpost pr. 35 f l . , >u!> >>r<!Cl>. 13. Mä>z
d. I . , Z . 1633, hicramts eingebracht, wor»
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzuug ans den

1 1 . J u l i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der allcrh. Entschließung vom 18. October
^ 4 , ) an^curdnct nud dem Geklagten wegen
c'ncs mibclanuteu Aufenthaltes Burtelmä

pccull vou Ccsla als ('mül^n- nc! «clu»,
auf leine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn lrird derselbe zu dem Ende
velstandlgct, twß ^. ^ ^ „ f ^ l ö znr rechter
Zeit scl'.'!t zu rrschciuen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nud anher
namhaft zu machen habe, widrigeuö diese
9lcchtssachc mit dcm aufgestellten Enrator
vcrhaudclt werden wiid.

K. l Bczillsgcrichl Großlaschitz, am
14. Atärz 1867.

(N52-3) Nr. 2412.

Greeutive Fcilbictuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Kov.ic uou Laas gegen Johann Maker
von Grafcuackcr wegen aus dem aciicht«
licheu Vergleiche vom 16. September 1864,
Z. 4858, 'schuldiger 18 f l . 24 kr. ö. W.
c. 5. c. iu die cxcculiuc öffentliche Vcrstci-
gcrnng der dem Lctztcrn gehörigen, ini
Grundbuchc der Herrschaft Schncederg
8u!> Dom.»Nr. ^°/,u2 vorkommenden Rca-
lität, im gerichtlich crhobcucu Schätzungs-
werthe von 70 f l . ö. W., gcwilligcl und
zur Vornahme derselben dic drei Feildic«
tuugstagsatzungm nlif dcu

9. I u l i ,
9. A u g u st uud

1 0. S c p t c m b c r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtskauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcu Fcildietnng auch untcr
dcul Schätzungswcrthc an dcu Mcistbictcn-
dcu hintangcgcben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
bnchscxtract lind die Licitationsbcdinguisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6. Apri l
1867. ' >

( 1 1 5 4 - 3 ) Nrl^ZI.^

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei übcr̂  das Ansuchen des Georg

Nom von Bloslapolica gcgcn Matthäns,
Photic von Polcelkeo wcgcl, aus dcm
Vergleiche vom 18. August 1865, Z. 2308,
schuldiger 40 f>. ö. W. «. .̂ c. >„ die ex?,
cntiuc öffentliche Versteigerung der dcm!
Lctztcrugchüiigcu, im Grnndbuchc dcr Hcrr-!
schaft Schnceberg ."i«l> U,b.°Nr. 37 vor-,
lommcudcu Realität sammt An- nnd Zu- ^
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzungß.!
werthe uou 1300 f l . ö. W., gcwilliget uud >
znr Vornahme derselben die drei Feilbic«
tungsta^satznngcn auf dcu

6. J u l i .
6. A u g u s t und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 7 , ^

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr ^
Oerichtökauzlci mit dcm AuhmM bcstimmt ^
worden, daß die feilzubietende Realität nur!
bei der letzten Fcilbictuug auch unter dem!
Schätzungswcrlhc an dcu Meistbietenden
hinlangegcbcn werde. ^

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund- ^
buchserlracl nnd die ^icitationsdcdingnissc
können bei diesem Gcrichlc in den gewohu'
lichen Amtsstnudcn cingcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6. Apri l
1867.

(1155—3) " Nr. 2045.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht: ,
Es sei über das wisnchcu des Joscf'

Ozura, Vormund der Johann Petsche'schcn
Kiudcr vou Gollschee, dnich Dr . Wenc»
oicter, gegcu Georg Nom von Bloskapo-
lica wcgcu aus dcm Vergleiche vnm 25tc»
Apri l 1866, Z, 2945. schuldiger 135 f l .
ö. W. c >l. o. iu die executive öffentliche
Versteigerung der dcm lctztcrn gehörigen,
im Grundbuche rcr stirchengilt ^!. l'riiüi
, l I^Iil'iüni «u!> Urb.-)tr. 28 vorkommen'
den Hnbrcalität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc vou 1480 f l . ö. W.,
gcwilligct uud zur Voruahmc derselben d'c ^
ti'ccutiveu Fcilbictungötagsatzungcu auf dcu >

3. J u l i ,
2. A u g u s t und
4. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Amtükauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letztcu Fcilbictnug auch unter dcm
Schätzungswcrthc an den Misibictcudcn
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grund-
blichscxtract lind die ^icitationsbcdingnissc
lünncu bei dicscm Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^aaö am 31 ten
März 1867.'

( 1 2 3 2 - 2 ) Nr. 1390.

Greeutive Feilbietuug.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Tsche»!

ncmbl wi> d bekannt gemacht: ^
Es sci über Ausuchcn des Mathias

Blut uou Lota, durch Dr. Prcuz iu Stciu,
die cj-cculioc Feilbiclung der dcm Michael
Vrula von Svibnit gehörigen Besitz- und
G,:uißrechtc auf dic i<» Grundbuchc S t .
Spn i t usMt zu Tscherncmbl >ul) Fol. 5,
Rc!f.-Nr. 2 voltommcndcll Realität, a ls :
Acker i"'i ,<!><!,/.u, Acker z^^», Acker Il>»i^
cl!>, Garten mit Obst und Farmantheile,
wegen schnldigcn 4 ft. 26 kr. ^ x. c. be-
williget und zu deren Vornahme die Tag-
satzmigcn auf den

2 4. A u g u s t uud
2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gerichtslanzlci m>t dem Beisätze angeord-
net worden, daß obgcdachte Besitz» und
Gennßiechte erst bei dcr zwcitcn Tagsaz-
zung allenfalls anch untcr dem Schätzungö»
werthe hintangcgcdcn wcrdcu.

K. k Aczirtsgcricht Tfchcrucmbl, am
26. März 1867.

( 1 0 8 6 - 3 ) Nr. 830.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr k. k,

Finanzprocnraiur iu ^aibach, ,>(>,!,. des
hohen Acrars liud Gmndentlastnngsfon-
des, gegen den Verlaß des Josef Kral j ,
zu Handcu der Uebcrnchmcriu Maria
Kralj von Ucjenioc wegen au laudesfiust
lichenStcllcrn, Grnndcntllistnngs- nnd Pcr-
centgebühr schuldigen 398 ft. 87'/2 kr. ö. W.
0. «. l-. in die executive öffentliche Pcrstci<
gcrung der dem Lctztcru gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Kroiseubach ^l!>
Rctf.«?cr. 2 l 2 , Urb.-Nr, 214 vorkommcn-
dcu Realität in Uejcnivc ^)ir. 5, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswcrthc von
1808 f l . ö, W., gewilligct und znr V o i '
nähme dcrsclbcu die FcilbictungötagsatzliU'
gen auf den

5. J u l i ,
6. A u g u s t uud
6. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dicfcr
Gerichtekanzlei mit dein Anhange bestimmt
worden, d»ß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätznugswcrthc an dcn Mcislbictcudcn
hintangcgebcn wer^c.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscj'lract und die ^icitationsbcdiugnissc
können bei diesem Gcrichlc iu den gewöhn-
lichen Amtöslnndcn eingesehen werde.

5k. k. Bezirksgericht Treffen, am lOlcn
April l867.

(1288—3) Nr. 814.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz-

Procuratur iu Laibach m>u>, dcs h. Acra>s
uud dcs Grundcntlastnngsfol'dcs gegen
Aütun Hocevar von Priinolhal Eousc.»
'lür. 3 wcgcu au l. f. Steuern nud Grund,
cntlasluug schuldiger 165 fl. 88 kr. ö. W.
c. 5. c. in die cxccutiuc öffentliche Verstei»
gcruug der dem Lctztcrn gehörigen, im
Grundbliche dcs Gutes Weinbüchcl ̂ >!>
Urb.-Nr. 40, Rect. Nr. 12 vorkommcuden
^^calität in Prim5lhal, iiu gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthc von 1241 fi.
ö. N . , gcwilligct lind znr Vornahme der-
selben die Fcilbictungslagsatzuugcu auf dcn

2 8. I u u i .
3 0 . J u l i und
3 0 . A u g u s t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbietung auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dcn Meistbic»
tcudcn hintangca.cbcu wcrde.

Das SchätznuBPlototoll, dcr Grund
buchsexlract uud dic Licilaliousbediuguissc
können bci dicscm Gerichte in dcu qcwöhn-
lichcu Amtsstundcu eingesehen wcrdcu.

K. k, Bezirksgericht 'Trcffcn, am 7tcn
April 1867.

(1239—3) Nr. 1914.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafls-Gliw«
bigcr dcs am 11. September 1866 ver-
storbenen Rcalitätcnbcsitzcrs Josef S t r c l l

von Nasscufuß.

Vou dem k. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß
werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an dieVerlasscnschaft dcs am 11. September
1866 mit Testament verstorbenen Rcali«
tätcnbcsitzcrs Josef Strcl l von Nasscnfuß
eine Forderung zu stcllcu haben, anfgcfor«
dcrt, znr Anmclduug uud Darthuung ihrer
Ansprüche deu

10. J u l i d. I. ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichts zu
erscheinen oder bis dahin ihr Gcsuch schrift>
lich zu überreichen, widrigcns dcuseldeu an
die Vcrlasscnschaft, wcuu sie durch Bczah-
luug der augcmcldcteu Forderungen er̂
schöpft würde, lein weiterer Ausprnch zu-
stüudc, als iusofcrnc ihucu ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am Ucn
Juni 1867.

( 1 0 8 9 - 3 ) Nr. l 541 .

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kram«

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es fci über das Ausuchcu dcs Valen^

tin Vidic von Trieft, >mm. seines min»
dcrj. Sohnes Ennl Vidic, durch Herrn
Dr . Burger, gegen dcu Agnes Lcgal'schen
Verlaß von Kraiuburg, durch dcu Vor»
mund der crblasscrifcher Kinder Johann
Sorscl, wegen schnldigcr 210 ss. ö. W.
c. 5. 0. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcs dem Letzteren gehörigen, im
Grnndbuche der Stadt Krainburg sul)
C.'Cr. 125 vorkommenden Hauses sammt
Gartcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 870 f l . ö. W,, gewilligct
und zur Vornahme derselben die drei exc-
cntiveu Fcilbictungstagsatzllngcu auf dcu

3. J u l i ,
2. A u g l, st lllld
3. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictcnde Realität i'.nr bci dcr
lctzlcn Fcilbictung auch uutcr dem Schäz-
zungswerthc an dcu Meistbietenden hint-
augcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-»
buchscj.'lracl und die Licitatiunsbcdiugniss,:
töuucn bci dicfcm Gcrichtc iu dcn gcwöhu-
lichcu Aiutsstuudcn cingcschcn wcrdcn

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
23. Apri l 1867.

( 1 2 0 5 - 3 ) Nr. 1861.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Rcifuiz

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen dcs Hcrru

Johann Kozlcr von Ortcnc^g gegen B.n' '
thclmä Marolt von Gioßpölland, durch
dessen Eurator Stcphcin Fraucclj uou Groß«
pöllaud, wcgcu aus dem gerichllichcu Zah«
lunlisauftrage vom 15. Ju l i 1865, Z.
3468, schuldiger 95 fl. ö. W. <>. 8. 0. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctztcrn gehörigen, im Grundbnche
dcr Herrschaft Aucrspcrc, «uk U r b . - N r .
736 nnd Rctt. - Nr. 620 vorkommenden
Realität sammt A u - uud Zngehör, im
gerichtlich crhobcucu Schätzuugswcrthc uou
vou 1363 fi. ö. N . , gcwilligct und znr
Vornahme derselben die executive» Fcil>
bictuugs-Tagsatzllugeu auf den

4. Inli,
5. A u g u s t und
5. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gc-
l ichtskanzlci mit dcm Allhaugc bcstimi'.lt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcu Feilbictnug auch uutcr dcin
Schätzungswcrthc au dcn Mciftl'ietendcn
hintaugcgcbcu wcrdc.

Das Schätznngsproiololl, dcr Grund«
buchsextract nnd dic Lilitntionsbcdingnisse
tönncn bei diesem Gcrichtc iu deu gcwöhu-
lichcu Amtsstuudcn cillgcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht iinisniz, ain 23len
März 1867.
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"' Gut H Hcil! j
Dcr „Va ibacher T u r n v e r e i n " ist zn dem zur Or innernn,^ an die i

Schlacht von <5ustozza hentc bei Zwischen wässern stattfindenden, Nachmittags ^
5 Uhr beginnenden l«i»dliche»l Feste freundlichst eingeladen würden, »vas dm vcr- z
ehrten Mitgliedern hiemit zur Kenntniß gebracht wird l

«a ibach, am 24. Juni 1867. , « , „ , V , » r « ^ » t l » e . ^

Den verehrten Mitgliedern drS (5asino-Vereiues wird hirmit zur gefälligen ,
! Keuutuißuahmc bekannt gegeben, daß die (5asiuo - Gesellschaft zu dem am 2«. I l l l l i

1867 als Erinnerung an die Schlacht von Enstozza von den dabei betheiligt gewc-
! scnen, in ?aibach und Coucurrcnz dislocirtcu Truppen bei Zwischenwcisnr» veran-

stalteten, um 5) Uhr Nachmittags beginnenden ländlichen Feste höflichst eingeladen wird.
! Vaibach, am 21. Juni 1867. (li!06-2) ^

!

Wohnung M vcnmethen.
Am Hauptf t la iz N r . 2il<» ist lomincuden

Michaeli eine Wohnung >m ;,ue!leu Stock, be-
thend ans vier biö sechs Zimmern nebst Küche,
Speis, Keller und Hol̂ lcgc ^-., zu uenniclhen.

Das Nähere ans Gefälligkeit in der Bnch
Handlung des Herrn G i o n t i n i . <^l2»2—cl)

Das Haus Nr. »<>7 in der
Noscu^asse zu vaidach ist sammt
Garten unter sehr ssunstiften Ve»
dinssnissen sogleich zu verkaufe«.

Das Nähere kann man im
Hause selbst ebener <3rde erfra-
g n . __(l31ü-1)
(1274—2) Nr. 3836.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Planma wird

im Nachhange z» dem Edicte vom 18ten
Fclmmr l. I . , Z. 631, m dcr Exccutious-
sache dcs Ocorg Hladliig von Kirchdorf
sslgcn Michael îogcr von Oberdorf !>><'.
194 fl. 2tt kr. «'. 5. c. bekannt liemacht,
daß zm- zweiten Ncalfelllnetüil^talisa^ung
am 7. Juni l. I . lcin Kauflustiger clschic»
»eil ist, weöhalli

a m 5>. I u l i l. I .
BoiimttagS w Uhr zur dritten Tagsaz«
zuiig geschritlen werden wird,

K. k. Beziilöc^clicht Planiua, am 8len
Inn i 1867.

>sW^DlllteyellWngs-

^ W M ^ ä Dosr Hfl. ttttkr.
^ D W D ^ W M Diescö Mittel wird täglich

tion von zwei Erbsen in die Hantstelleii, n>o der
Vait wnchsen soll, eingerieben und erzeugt biu-
uen sechs Monaten einen tiollen, lräfiigrn Bart-
wnchö. Dasselbe ist so wirisam, daß eö schon
bei jungen beulen von 1? Jahren, wo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Bart in dcr
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wir-
kung garaulirt die Fabrik.

Ehineslschcs

HaarslMn'mitll'l
ü Flacon H fi. »O kr.

/2 " ^ " ^^ "
Mit diesem lauu man Augcubraueu. Kopf-

uud Barthaare filr die Dauer echt särben, vom
blässesten Blond und duntlcn Blond bis Vranu
und Schwarz hat man die ̂ arlxniinaüceu gan;
in seiner Gelvalt. Diese Composition ist srei von
nachlhriligen Stoffen.; so erhält z. B. das l̂uge,
mehr Charakter nnd Aufdruck, lveun die Augen:
brauen etwas dunkler gefärbt iverdru. Die vor-
züglich schonen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werdeu, übertreffen alleö bi<? jetzt
Exist ireude.

Erfinder: Rothe H Comp. in Berlin, (5om-
mandantenstraße Nr. AI. — Die Niederlage befindet
sich in Laib ach bei Herrn ^ b c r t T r i nke r ,
Hauptftlah Nr. 239. t74 - 2 l )

> Den verehrten Mitgliedern dcr phi lharmonische» Gesellschaft wird hiemit 5
! znr gefälligen Kenntuißuahme bekannt g^;cde„, daß die philharmonische Gesellschaft ;u <

dem am 25. J u n i ll<<»7 als ^ r i i luer lMss an die I ch lach t von (^»lsto^a '(
> von den dabei betheiügt gclveseucn, in Laibach und Coiu'iirren; di^locirtcn Truppen ^
^ bei Zwischenwa'sscru veranstalteten, um 5 Uhr Nachmittags begiuueudcn ländlichen 5
! Feste eingeladen ist, ^
^ Laibach, am 22. Juni 1867. (13 l 4 ) <

Die Direction der philharmonischen «ezellschaft.

Anzeige.
Den vcrchrlcii Mitgliedern der TVarOfllia r l t a l l l i c a und des JhlZlli

•Sokol wird hieinit zur gefälligen Kcnnlnissnahmc bekannt gegeben, dass diese bei-
den Vereine z.u dem am £ 4 . J l l l l l 1 8 G 9 als ErlltneriBIIJg a i l «lie
Kcl l lne l l t VOll C'uwtOZZU von den dabei betbeiligl gewobenen, in Laibneli und
Coni'unrnz dislocirten Truppen bei %ii'lniClieill«'aMM€kl*Il veranslalteten, um 5 Uhr
Naclnnitt.'igs beginnenden l a i l l l l i e l i e i l F e s t e hüflii'-bsl eingeladen sind.

Iiaibaeli) an) 21. Juni 1867.

Direction der Narodim cittilnioa. Ausscliuss des Juzni Sokol.

Dcr allgemein beliebte ^iud nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

fiir Vrnst le idende ist stelö iu frischem Zustande i;u bekommen iu Lnll»»«»!» bei Apotheker
ltjr8l'l»il/., V. .». Kru^ l ' l lu^ i tx , znr Vriestanbc" und ^«llu»» lil<>l»cl. Preis per Flasche
87 l'r. ö, W.

Eben daselbst

I . ElMlhoferZ Mnökel- und Uewcn-Ejsty
auö ttromatischcu A l p e u k r a u t e r n .

Unstreitig vorzügliches Mittel gegeu Gesichts uud welenfschmer^en, Schwin-
del, .Nrcnischmer; , l , Nerven uud ziörperschw.ichc uud znr Stär l°n»g der Ge
schlechtötheilc als brstwirkeud aucrtannt Pr^is per ^Incou l fi. i). N .

von D r . V r u n n , Zahnarzt mehrere t, k. Instilllte in Graz. Vew.ihrt als specifisch heilend
bei Blutung des Zahnfleisches, Übelriechendem Athem uud riutretcnder CarieS. Preis einer
Flasche 8« kr. ö.^W. ,

Preis ciucr'Flasche 32 t°r. 'ü, W. (1076- l!) !

^1l <« . l ^ « . V . . ^ < . l ^ ^ . ^ < . ^ 4 ^ s N«sNe often, laudw!'.lh,ch. Ze,tschn,l,
^ V M ? l l l N U - l l l l l k l W ^ i t l l Ü ^wöchentlich l i Bogeu stark, reich illusirir!.

D t t d M l t t t U V ü l l v V l n n . "lle II Tage 1 Äog.n und mehr, reichillu.
^ / V . ^ ^ /^>zz,^^sV4/^ , x . ^ , ^ W ^ < . » / , ^ ^ . - ^ ga,,zjährig n n r einen Gulden ö. W.
»7 » » «^«1»^»^»> ," , ^ . » o / ^ t ^ ! Elllendariiim, Äuöknusts' uud Gl'schäflska-
l i , i l l f ^ N V l l ' " "''- l x ^ x lender,c. :c, nnterhalt. nnd belehrende Anf-
» » l K ^ Ü N ' H ^ I L «T l ^ m l u m i l n L ( 1 V ( ) » l sätze. reich illust.. M kr Erscheint im August.

Sämmtlich herausgegeben von der t. I, Vaudwirlhschafls-Oesellschaft in Wien und redigirl von
»« , ,»« «« «»««««^«,«,«,,,>. ( ! 2 ' ) l 2)

D M - Gelder fran« an die Easse der l. l. i,'a!id>virlhschasls'Oesellschaft Wien I., Herreugasse ,̂ Z " M D
Inserate (si!r die allg. laud- uud sovstn'. Zeitung nur sachlichen Inhaltes) werden augmommeu beider

.Vllluil l ikli-l l l iun: Wieu ! , Nauhensleiugasse 7; snucr bei il»ll>i<»»^l<»lll ^ V<»zfl«'r in Hamburg,
Berliu, Leipzig, Frankfurt a. M., Basel und Paris, l t . Hlu«.>iO iu Berliu nud 8u Î>!>!̂  ^ <'" in Leipzig.

K S 0 Ankündigung*. "§Dl
Die erste

Laibacher Geldverwechslungs-Gesellschafl
beehrt sich hiermit anzuzeigen, dass sie ihre Thätigkeit bereits begonnen hat und sich folgenden
Geschäftszweigen widmet, als: I

a. Kin- und Verkauf aller Gattungen Staats- und sonstigen Werthpapiere; •
b. Einwechslung aller Gattungen Gold- und Silheriiittnzen;
c. Itesorgisng der 1 inschreilmng von Obligationen aller Art;
d. Eincassirung falliger Coupons und ({iiittnngeii;
e. Darlehen auf Wechsel so wie auf alle Gattungen Werthpapiere,

und überhaupt allen in das l iailkgesliaft einschlagenden Aufträgen.

»2£* Wechselstube: Hauptplatz Nr. 263 *^8
vis-ä-vis dem Magistrate. (1316-1)

. D r u c k u u d V e r l a g v o n I g n ^ z u . K l e i n m a y r u n d F e b o r V a m b e r g i n L a i b a c b


